
13. Der Baublock
Das Straßennetz grenzt die einzelnen Baublöcke, d. h. die

mit Häuserreihen besetzten Viertel, ab. Die Art, wie die
Straßen verlaufen, ist also nicht eine reine Angelegenheit
der Wegeführung, sondern sie bestimmt zugleich die Form
und Größe der von den Straßen eingefaßten Baublöcke.
Vom Straßennetz hängt es ab, ob die Baublöcke vorteil
haft oder unvorteilhaft ausfallen. Von größter Bedeutung
Sende Zuschnitt ‚der Baublöcke in wirtschaftlicher Hin-
sicht.

Innerhalb des Blockes dehnen sich die Gärten aus, die
sich den einzelnen Häusern rückwärtig anschließen. Es
wird darauf ankommen, wie tief diese Gärten sein sollen
Oder sein dürfen, um die Tiefe des ganzen Blockes zu be-
stimmen. Wie bereits an anderer Stelle auseinander-
Besetzt, ist die Bemessung der jedem Hause zuzuteilenden
Gartenfläche von vielerlei Bedingungen abhängig. Die
Beschäftigung der Bewohner, die Kostspieligkeit des Sied-
lungslandes sprechen hier bestimmend mit. Die Größe der
Gärten aber wirkt auf die Gestalt des Baublocks ein.
Auch die Frontbreite der Häuser ist für die Gestalt des
Baublocks von nicht geringer Bedeutung. Ein Haus mit
4% m Straßenfront wird beispielsweise bei derselben Gar-
tentiefe nur die Hälfte Grundfläche haben können wie ein
Haus von 9 m Straßenfront; sollen die Gärten aber in
beiden Fällen gleich groß sein, so muß das schmale Haus
einen doppelt so langen Garten erhalten als das breite,
Wodurch der Baublock sehr tief werden würde. Hieraus
Seht die schon erwähnte Tatsache hervor, daß der Block
Mit verhältnismäßig breiten Häusern die teurere Bebauung
ergibt, denn erstens entfallen auf jede Häuserfront mehr
Straßenunkosten und zweitens werden die Blöcke in sich
Schmaler, so daß auf dem ganzen Siedlungsgebiet mehr
Straßen erforderlich werden als bei den tief geschnittenen
„„rüblöcken schmaler Häuser. Die Ausdehnung des Gar-
tn in der Längsrichtung wird nun allerdings ihre be-
Stimmten Grenzen finden. Soll mehr Gartenfläche bei-
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